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Neueſte Ereigniſſe
Der Kalſer empfing in Rominten den Beſuch des öſterreichiſch

ungariſchen Botſchafters von SzögyenyMarich

Die Bewohner der Jnſel Kreta haben deren Angliederung an
Griechenland proklamiert

Die Annexion Bosniens und der Herzegowina iſt der Pforte offiziell
durch eine öſterreichiſche Note angezeigt worden

Der türkiſche Botſchafter in Paris überreichte dem Miniſter Pichon
die Proteſtnote der Türkei gegen die bulgariſche Unabhängigkeitserklärung

Serbien proteſtiert in einer Note an die Signatarmächte gegen die
Annexion Bosniens und der Herzegowina Ebenſo proteſtiert Montenegro

Mr Edward Grey führte in einer Rede aus daß England keiner
Macht das Recht zuerkenne einen internationalen Vertrag ohne Zuſtimmung
der andern beteiligten Parteien zu ändern

Wegen Entwendung des Perlenhalsbandes der Gräfin Wartensleben
wurde die frühere Kammerfrau Steger zu 18 Monaten Gefängnis verurteilt

Zu den Balkanvorgängen
Man ſchreibt uns aus Berlin Die Nordd Allg Ztg ſagt nicht mit

einem Wort was ſie oder vielmehr das Auswärtige Amt über die
Ereigniſſe denkt Das Organ der Regierung läßt lediglich die Köln Ztg
ſprechen Wie wir hören dürfte aber Fürſt Bülow noch vor der Eröff
nung des Reichstags Gelegenheit nehmen auch ſeinerſeits wie andere
leitende Staatsmänner die Stellung Deutſchlands zu den Vorgängen zu
präziſieren Dies wird vorausſichtlich durch eine Unterredung mit
einem Journaliſten geſchehen Geſuche um Gewährung eines Empfanges
ſind übrigens von mehreren ausländiſchen Zeitungen engliſchen ameri
kaniſchen und franzöſiſchen nach Norderney gerichtet worden Der haupt
ſächliche Grund daß die Türkei von der Kriegserklärung gegen Bulgarien
abſieht liegt wie wir ferner erfahren darin daß die Türkei wichtigen
Anlaß zu haben glaubt das Pulver für viel ernſtere Kraſtproben
die ihr zugedacht ſind trocken zu halten Es ſind noch mehr und noch
größere Ueberraſchungen zu gewärtigen Die Lawine iſt im Rollen
Die Vereinigung Kretas mit Griechenland die alte Forderung Rußlands
nach Oeffnung der Dardanellen für Kriegsſchiffe Jtaliens auf Schadlos
haltung gerichtete Pläne alles das und noch manches andere kommt jetzt
zuſammen England das die Einberufung des neuen Orientkongreſſes ſo
eifrig betreibt und ſich als uneigennützigen Freund der Türkei aufſpielt
hat das Vorhaben die Beſetzung Aegyptens genau nach dem vielgeſcholtenen
Beiſpiel OeſterreichUngarns endgültig zu regeln Die Türkei würde auf
dem Kongreß die Rolle des Mannes zu ſpielen haben der unter die
Räuber gefallen iſt Es dürfte ſich aber bald zeigen daß die Türkei
keineswegs gewillt iſt dieſe Rolle zu übernehmen

Als Folge der Balkankriſe prophezeit der Vorwärts daß Deutſch
land die letzten Reſte von Sympathie in der Türkei verlieren werde
ob ſeiner nichts weniger als brillanten Sekundantendienſte gegenüber
Oeſterreich Der Vorwärts unterſchätzt da wohl die politiſche Reife der
Jungtürken Dieſe dürften denn doch überzeugt ſein daß Deutſchland
füglich nicht mehr tun kann als anerkennen OeſterreichUngarn hat
völkerrechtliche Abmachungen durchbrochen und es iſt ſeine Sache die Not
wendigkeit ſeines Schrittes darzutun Kein verſtändiger Türke wird
Deutſchland zumuten wollen es ſolle wegen dieſes Zwiſchenfalles ſeinem
alten Bundesgenoſſen die Freundſchaft tündigen Wir hören übrigens von
diplomatiſcher Seite daß als Vertreter Deutſchlands auf dem von England

erſtrebten neuen Orientkongreß ein im Wohlwollen für das Osmanentum

bewährter und darum nicht nur bei Abdul Hamid in vertrauensvoller
Gunſt ſtehender Diplomat in Ausſicht genommen iſt der Potſchafter in
Konſtantinopel Freiherr von Marſchall Nicht zuletzt aus dem Grunde
weil er auf dem letzten Haager Friedenskongreß eine das Ausland zum
Reſpekt zwingende ſtaatsmänniſche Beſähigung ſowie eine umſaſſende und
gründliche Kenntnis der internationalen Rechtsverhältniſſe an den Tag
gelegt hat Man iſt in diplomatiſchen Kreiſen allerdings überzeugt davon

daß die Schwierigkeiten des Orientkongreſſes weit größer ſein werden
als die der Haager Konferenz

Der öſterreich ungariſche Botſchafter beim
Kaiſer

Berlin 7 Oktober Dem Reichsanzeiger zufolge empfing der
Kaiſer heute vormittag in Rominten den dort eingetroffenen öſterreich
ungariſchen Botſchafter von Szögyény Marich und hatte mit ihm
eine längere Beſprechung

Rominten 7 Oktober Der öſterreich ungariſche
von Szögyény Marich iſt heute nachmittag wieder abgereiſt

v

Wie verhält ſich Deutſchland
Köln 7 Oktober Entgegen dem in einem Teile der auswärtigen

Preſſe immer wieder ausgeſprochenen Verdacht daß Deutſchland die
öſtereich ungariſche Regierung zu ihrem Vorgehen in der An
gliederungsaugelegenheit angeregt und aufgeſtachelt habe bemerkt ein

Berliner Telegramm der Köln Ztg
Den in politiſchen Dingen unterrichteten Kreiſen iſt es vollkommen be

kannt daß OeſterreichUngarn ohne jede Anregung von deutſcher Seite die
Angliederung Bosniens und der Herzegowina vorgenommen hat dieſes
ſelbſtändige Vorgehen OeſterreichUngarns ändert nichts daran daß man auf
deutſcher Seite dem beſtehenden ſeit 30 Jahren bewährten Bundes
verhältnis Rechnung tragen und ſofern es nötig ſein ſollte Oeſter
reich Ungarn in dieſer Frage unterſtützen wird

Was die Einberufung eines Kongreſſes anbelangt die anſcheinend
zur Zeit zwiſchen Rußland England und Frankreich beſprochen wird ſo
würde Deutſchland keine grundſätzlichen Bedenken tragen an einem ſolchen
Kongreſſe teilzunehmen Man darf ſich aber nicht verhehlen daß dem
Plane doch recht erhebliche Bedenken entgegenſtehen und daß wenn
man nach Aeußerungen der öſterreich ungariſchen Preſſe urteilen darf in
Oeſterreich Ungarn ſehr geringe Neigung vorhanden iſt einen
ſolchen Kongreß zu beſchicken zum wenigſten als er ſich mit der Frage der
oktupierten Provinzen befaſſen würde

Sobald man der Frage praktiſch nähertritt zeigen ſich auch noch
Schwierigkeiten anderer Art So würde z B die Türkei auf einem

Botſchaſter

Kongreſſe vielleicht nicht geneigt ſein Bulgarien als gleichberechtigtes
Mitglied anzuerkennen und auf der anderen Seite würden die Bulgaren
nachdem ſie ihre Unabhängigkeit einmal ausgeſprochen haben nicht gewillt
ſein anders denn als gleichberechtigter Staat mit der Türkei auf dem
Kongreſſe zu erſcheinen

Jm übrigen ſind wir der Anſicht daß es wohl vor allem der
Türkei zukommt Anträge über die Behandlung der ſchwebenden Frage
zu ſtellen denn ſchließlich iſt doch ſie in erſter Linie beteiligt

Die Vereinigung Kretas mit Griechenland
London 7 Oktober Das Reuterſche Bureau meldet aus Kanuega

dort werde heute ein Staatsſtreich erwartet durch den die Vereinigung
Kretas mit Griechenland ausgeſprochen wird

Athen 7 Oktober Nach Depeſchen aus Kanea an hieſige Zeitungen
proklamierten die Kreter die Angliederung Kretas an Griechenland

Athen 7 Oktober Jnfolge des bulgariſchen Staatsſtreiches hat
geſtern die Bevölkerung Kretas beſchloſſen die Angliederung an
Griechenland zu proklamieren Heute iſt dieſer Beſchluß ausgeführt
worden Auf der ganzen Jnſel ſind in öffentlichen und kommunalen
Anſtalten helleniſche Behörden inſtalliert worden Die Bevölkerung ſtrömt
zu Tauſenden in Kanea zuſammen um dort ihrer Begeiſterung für
Griechenland Ausdruck zu verleihen

Die Note Oeſterreich Ungarns
Konſtantinopel 7 Oktober Der öſterreich ungariſche Bor

ſchafter Markgraf Pallavicini überreichte heute nachmittag der
Pforte folgende Note

Als OeſterreichUngarn mit der Pforte am 21 April 1879 die Kon
vention betr die Durchführung des Art 25 des Berliner Vertrages in
bezug auf das SandſchakNovibazar abſchloß gab es ſich Rechenſchaft
über die enge Solidarität der Jntereſſen die ſich u a in jenen Be
ſtimmungen der Konvention kundgab die die Anweſenheit von öſterreich
ungariſchen und ottomaniſchen Garniſonen in gewiſſen Ortſchaften vorſah
Die durch dieſe freundſchaftliche Kooperation öſterreich ungariſcher und
ottomaniſcher Truppen vorgeſehene Abſicht wurde erreicht Es iſt uns
gelungen die Ordnung aufrecht zu erhalten und den europäiſchen Frieden
zu ſichern den eine Konflagration in dieſen Gebieten in Gefahr gebracht
hätte in einem Momente wo die Türkei durch die Folgen des Krieges
geſchwächt war

Seitdem hat ſich die Lage gründlich geändert Die dreißig Jahre die
der Unterzeichnung der Konvention folgten gaben der Türkei Zeit ſich zu
ſammeln Die politiſche Bewegung die ſich namentlich gegenwärtig in der
Türkei zeigt läßt eine Erſtarkung des ottomaniſchen Staats und
hierdurch eine Feſtigung der Grundlagen des Reichs erkennen
OeſterreichUngarn gab vor nicht langer Zeit der Türkei einen Beweis
ſeiner wohlwollenden und friedlichen Abſichten indem es erklärte es ſei
geneigt in die Konvention über den Eiſenbahnanſchluß Ubac
Mitrowitza eine Klauſel aufzunehmen daß die Monarchie von nun an
nicht mehr von ihrem Geſetz Gebrauch machen werde an anderen Punkten
des Sandſchats ohne vorheriges Einvernehmen mit der Pforte Truppen zu
halten Heute wo die Jnaugurierung einer neuen polttiſchen Aera in
Konſtantinopel eine ausgezeichnete Vorbedeutung für die Zukunft der Türkei
zu ſein ſcheint hofft OeſterreichUngarn daß es der Pforte allein ge
lingen werde die Ordnung im Sandſchak aufrecht zu erhalten und ſo in
dieſen Gegenden die Aufgabe zu erfüllen die bisher dem Zuſammenwirken
der beiden Regierungen oblag OeſterreichUngarn zögert nicht zu erklären
daß es in Zukunft auf die Geltendmachung der Rechte verzichtet
die ihm die Konvention bezüglich des Sandſchaks einräumt Was die
öſterreich ungariſchen Truppen betrifft ſo haben dieſe Befehl erhalten
die Ortſchaften in denen ſie garniſonieren zu räumen
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Helga
Roman von Elsbeth Borchart

7 Fortſetzung Nachdruck verboten
Jch fühlte wie mir ein Schauer durch den Körper lief

Doch ſchon in der nächſten Minute hatte ich mich gefaßt
Mit ſchnellen Schritten ging ich ihm entgegen

Lothar welche Ueberraſchung wie kommſt Du
hierher

Er antwortete mir nicht und ſah mich nur an daß mir
angſt wurde

Mit dem Aufgebot meiner ganzen Kraft ſuchte ich dieſer
Begegnung nach jeder Richtung hin einen harmloſen Charakter
zu geben Jch ſtellte die Herren einander vor und bezeichnete
Lothar dem Doktor gegenüber als einen meiner Verwandten

Lothar ſchien das nicht zu beachten Was ſollte nun
kommen Bei Lothars hitzigem Temperament war ich auf
alles gefaßt

Sie geſtatten mir einige Worte mit dieſer Dame allein
wandte er ſich jetzt an den Doktor ich habe ihr wichtige
Nachrichten zu überbringen

Der Doktor zögerte ſeine Blicke ſuchten mich als wollten
ſie erforſchen welche Rechte Lothar an mich habe Doch ich
gab ihm einen Wink und er entfernte ſich

Verlaß mich nicht bleibe bei mir oder doch in meiner
Nähe hätte ich ihm nachrufen mögen aber die Kraft fehlte
mir dazu

Lothar ſtand von mir abgewandt und ſah ihm nach
Dann ſagte er

Wer war der Mann
Du hörteſt es bereits Doktor Pozzoni aus Pallanza
Das geht mich nichts an Du weißt recht gut was

ich meine antworte
Jch verſtehe Dich nicht meine Stimme verging bei

aahe vor Aufregung

Wie kamſt Du nach Pallanza auf die Jſola Bella
Jch bin auf der Durchreiſe nach Mentone zu Dir

Und nun
Da haſt Du ja den nächſten Weg gewählt unterbrach

er mich höhniſch Warum ſchriebſt Du mir nichts davon
Jch wollte Dich überraſchen Noch hoffte ich ihn zu ver

ſöhnen vergeblich
Lothar ich ſchwöre Dir
Gib Dir keine Mühe mehr mir eine Komödie vorzuſpielen

Jch ſah genug Meine Sehnſucht nach dieſem Orte wo wir
uns zuerſt ſahen und lieben lernten hat mich zur Erkeuntnis
geführt Nur eins will ich noch wiſſen und darin wirſt Du
mir die Wahrheit ſagen Warſt Du überhaupt in Berlin oder
die ganze Zeit in Pallanza

Er trat auf mich zu ergriff mein Handgelenk Und dann
ſagte er ganz ruhig Du brauchſt mir auch nicht mehr zu
antworten ich leſe Dir die Antwort von der Stirn Den
höchſten Piatz den ein Mann dem Weibe geben kann wollte
ich Dir geben Meinem Knaben ſollteſt Du Mutter werden
Deine Kinder ſeine Geſchwiſter Du biſt dieſes Platzes nicht
wert und unſer Kind

Es iſt nicht Dein Kind
Die Wirkung meiner Worte waren furchtbar Seine Züge

verzerrten ſich und ſeine Augen funkelten wie die eines Wahn
ſinnigen

Es iſt weder Dein noch mein Kind es hat fremde
Eltern aber ich wollte Dich glücklich machen

Einen Augenblick blieb es ſtill zwiſchen uns beiden
richtete er ſich auf

So haſt Du mit allem mit dem Höchſten und Heiligſten
Dein frevelhaftes Spiel getrieben Seine Stimme brach

Jch bin dann ohnmächtig geworden als ich zur Beſinnung
kam kniete der Doktor neben mir und preßte mir ein blut
getränktes Taſchentuch auf den Mund Jn ſeinen Augen lag
Sorge und Angſt

Dann

Gnädige Frau
Jch ſchloß die Augen und verharrte regungslos

Sie dürfen hier nicht liegen bleiben Sie müſſen Jhre
Kräfte zuſammennehmen ſagte er nach kurzer Pauſe

Jch verſuchte mich mit ſeiner Hilfe aufzurichten Als ich
auf den Füßen ſtand hob er mich auf wie ein Kind und trug
mich zum Garten hinaus bis zum Strand Ein Fiſcher ruderte
uns nach Pallanza Dort nahm ich meine letzten Kräfte zu
ſammen und erreichte auf den Doktor geſtützt unſer Hotelk
Das Zimmermädchen half mir beim Auskleiden und bald lag
ich im Bett

Der Doktor kam wieder Jch ſollte ruhig liegen und mich
nicht rühren damit der Blutſturz nicht wiederkäme Auch ſollte
ich nichts Aufregendes denken und verſuchen zu ſchlafen

Nichts Aufregendes denken nach dem was ich erlebt hatte
Das konnte der Mann fordern der mich beſinnungslos und
blutüberſtrömt am Boden liegend fand

Freilich hatte ich ſchon neulich einen Blutſturz wenn auch
nicht ſo heftig wie diesmal aber war es ihm nicht aufgefallen
daß der andere mich gerade in jenem Augenblicke verließ ſtatt
mir beizuſtehen War es ihm gleichgültig was ich mit Lothar
zu verhandeln hatte oder wollte er mich nur ſchonen

Wie maßlos quälend dieſe Gedanken waren
Lothar jene Stunde vergeſſe ich dir nicht Du haſt m

zwar nie geſchmeichelt erbarmungslos hart warſt du oft mit
mir Trotzdem habe ich dich geliebt nur dich Iſt
mir der Doktor wirklich mehr als Arzt und Freund Er iſt
ſo voller Aufmerkſamkeit und Teilnahme ſo weich und zart
wie es Frauen wohltut Vielleicht liegt es in meiner Krank
heit daß ich nicht bedingungslos treu ſein kann vielleicht ſtarb
meine Liebe zu Lothar auch erſt mit jenen Augenblicken die
mir die Härte ſeines Charakters offenbarten Da iſt
ſchon wieder ein Blutstropfen auf weinen Lippen Jch werde
aufhören zu ſchreiben und zu denken
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Seite 2 FreitagDurch dieſe hochbedeutſame Tat glaubt OeſterreichUngarn der Pforte
nicht nur einen eklatanten Beweis ſeines Vermrauens und ſeiner aufrichtig
freundſchaftlichen Gefühle zu geben ſondern ſetzt hierdurch gleichzeitig den
Gerüchten die ihm egoiſtiſche Ambitionen und territoriale Begehrlichkeiten
zyſchreiben das formellſte Dementi entgegen

Wenn feſtſteht daß OeſterreichUngarn nicht mehr die Abſicht hat an
die Beſtimmungen des Konſtantinopeler Vertrages über das Sandſchak zu
appelieren ſo liegt ihm anderſeits die Pflicht ob ſeinen Standpunkt be
züglich der übrigen in dieſer Konvention ſpeziſizierten Fragen klarzulegen

OeſterreichUngarn hat die ihm durch den Berliner Vertrag anvertraute
Miſſion in Bosnien und der Herzegowina zum Wohſe der dortigen
Bevölkerung und auch im Jntereſſe der Türkei erfüllt Tatſächlich hat nur
die in Bosnien und der Herzegowina durch den Berliner Vertrag geſchaffene
und von OeſterreichUngarn ſtabil erhaltene Situation der Türkei geſtaitet
ihre Kräfte zur Wahrung der territorialen Integrität des Reiches zu kon

e Bosnien und die Herzegowina ſind heute dank der fleißigen
Arbeit der öſterreich ungariſchen zu einem hohen Grade
materieller und geiſtiger Kultur gelangt Der Augenblick ſcheint
alſo gekommen das unternommene Werk zu krönen und dieſen Provinzen
die Wohltat des von der Bevölkerung gewünſchten konſtitutio
nellen Regimes zu gewähren

Oeſtereich Ungarn muß indes um ſeine edlen Abſichten zu verwirklichen
die Lage der beiden Provinzen genau regeln und für wirkſame Garantien
gegen Gefahren ſorgen die die Stabilität des im Jahre 1878 eingeführten
Regimes bedrohen könnten Es ſieht ſich daher von der gebieteriſchen
Notwendigkeit ſich der in der Konſtantinopeler Konvention enthaltenen
Vorbehalte zu entledigen und was Bosnien und die Herzegowina betrifft
ſeine frühere Aktionsfreiheit wieder zu erlangen Es glaubt daß die
Beziehungen zwiſchen OeſterreichUngarn und der Türkei frei von der
Unſicherheit der Lage in Bosnien der Herzegowina und dem Sandſchak
mit der definitiwen und normalen Sachlage die wir herſtellen wollen ge
winnen werden

Proteſtnote der Türkei
Paris 7 Oktober Der türkiſche Botſchafter Naum Paſcha

hat dem Miniſter Pichon heute nachmittag die Proteſt Zirkualarnote der
Pforte gegen die bulgariſche Unabhängigkeitserklärung überreicht Es heißt
darin Der Sultan erhebt nachdrücklich Ein ſpruch gegen die Haltung
des Fürſten Ferdinand und appelliert eindringlich an die Signatarmächte
des Berliner Vertrags entſprechende Verfügungen zu treffen beiſpielsweiſe
die Einberufung einer Konferenz behufs Prüfung der Bedingungen zur
Wiederherſtellung der geſetzlichen Ordnung in Bulgarien und Oſtrumelien
und Aufrechterhaltung der Intereſſen der Türkei Die Pforte könnte
zur Gewalt greifen um ihren Rechten Achtung zu verſchaffen aber
ſie will dies aus Achtung vor den Verträgen und im Hinblick auf
die allgemeinen Intereſſen und das einmütige Friedensbedürſnis vermeiden
Sie proteſtiert formell gegen die eben vollzogene Verletzung des Berliner
Vertrages und behält ſich ausdrücklich alle ihr durch dieſen internationalen
Akt verliehenen Rechte vor

Ferner liegen heute noch folgende telegraphiſche Nachrichten vor

Bosnien und die Herzegowina
Serajewo 7 Oktober Heute früh um 8 Uhr wurde hier und in

allen Städten des Landes die kaiſerliche Proklamation an die Bewohner
Bosniens und der Herzegowina durch Anſchlag bekannt gegeben Die öffent
lichen Gebäude ſind beflaggt Hier berief der Bürgermeiſter den Gemeinde
rat zu einer Feſtſitzung Ordnung und Ruhe wunden nirgends geſtört

Paris 7 Oktober Der öſterreichiſchungariſche Botſchafter Graf
Khevenhüller übergab heute nachmittag dem Miniſter des Aeußern
Pichon die Zirkularnote ſeiner Regierung betr die Annexion Bosniens
und der Herzegowina und betr die Räumung des Sandſchaks Novibazar

Paris 7 Oktober Der öſterreichiſch ungariſche Botſchafter in
Paris Graf zu Khevenhüller Metſch äußerte ſich in einer ausführlichen
Unterredung mit einem Redalteur des Figaro über die Frage der
Annexion von Bosnien und der Herzegowina Er betonte daß das neue
Regime in Bosnien das der bloßen Okkupation ein Ende macht nichts
als eine diplomatiſche Formalität ſei Zwiſchen Oeſterreich und
Bulgarien hätten keinerlei Abmachungen beſtanden um die Altion der
Proklamierung der Unabhängigkeit und der Annexion von Bosnien gleich
zeitig in Szene zu ſetzen Der Beſuch des Fürſten Ferdinand in Peſt ſer
nur ein Höflichkeisbeſuch geweſen Man habe ſich gewundert daß
Kaiſer Franz Joſeph dem König Eduard bei dem Beſuch des letzteren
in Jſchl von den Annexionsabſichten Oeſterreichs keinerlei Mitteilung ge
macht habe Bis Mitte Auguſt habe er aber ſelbſt nichts von dem Akt

ußt Erſt am 24 September habe der Miniſterrat in Peſt die
nnexion der beiden Provinzen beſchloſſen
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Die Stimmung in Konſtantinopel
Kouſtantinopel 7 Oktober Trotzdem man die Ueberreichung

oer öſterreichiſchungariſchen Note vorausgeſehen hatte machte das
Erſcheinen des öſterreichiſchungariſchen Botſchafters Markgrafen Pallavicini
auf die Pforte ſichtlich Eindruck Der Hauptinhalt und der türken
freundliche Ton der Note wurden in den Kreiſen der Miniſter bald bekannt
und lebhaft beſprochen Bald darauf fand eine Kommiſſionsberatung ſtatt
Den erſchienenen türkiſchen Redakteuren wurde die Bekanntgabe des Jnhalts
der Note verweigert und ihnen mitgeteilt daß vorläufig nichts beſchloſſen
worden ſei

Das jungtürkiſche Komitee erklärt daß es ſich gegenwärtig nicht
mit der bosniſchen Frage ſondern ausſchließlich mit den bul
gariſchen Proklamationen und mit Mazedonien befaſſe Auch
die Leiter der türkiſchen Preſſe befürchten eine Rückwirkung auf den Korps
bereich von Saloniki

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Nachmittags fand ein großes Meeting in der Sophienmoſchee ſtatt

Ein Ulema hielt eine Rede über die allgemeine Lage in der er ausführte
man müſſe dafür ſorgen daß die Parlamentswahlen raſch und
ordnungsmäßig ſtaufinden weil die politiſchen Verhältniſſe kritiſch ſeien
Was die bulgariſche Frage anlange ſo müſſe man die Löſung derſelben
der Regierung überlaſſen

t 7 Oktober Der öſterreichiſchungariſche Botſchafter in
Konſtantinopel leitete wie der Frankf Zig berichtet wird den heutigen
Empfang beim Großweſir mit den Worten ein Jch bedauere aufrichtig
die wenig angenehme Verpflichtung zu haben Eurer Hoheit die beifolgende
Note zu überreichen Der Empfang war eiſig der Großweſir warf
kaum einen Blick in die Note und proteſtierte ſofort mit lebhaften
Worten gegen dieſe Noch in der kommenden Nacht wird wie es heißt
die Pforte einen ſcharfen Proteſt an die Signatarmächte des Berliner
Vertrags richten und deren Jntervention anruſen Nach den Verſicherungen
des Miniſters des Aeußern ſchlägt die Türkei den Großmächten die Ein
berufung eines Kon greſſes vor

Serbien
Belgrad 7 Oktober Die Skupſchtina iſt zum 10 Oktober ein

berufen worden Die Meldungen über die Veränderungen hinſichtlich
Bosniens machen auf die Bevölkerung einen ſehr tiefen Eindruck
Die Stimmung iſt bei dem größten Teil des Volkes äußerſt erregt
Die führenden Politiker aller Parteien ſowie die heutigen Blätter treten
einmütig für eine energiſche Stellungnahme zugunſten des ſerbiſchen
Teils der Bevölkerung von Bosnien und der Herzegowina und gegen
Oeſterreich Ungarn ein um dadurch eine Jntervention der europä
iſchen Mächte herbeizuführen Beſonders die jugendlichen Elemente
treten für ein ſolches Vorgehen ein da die Annexion Bosniens für den
Fall daß ſie von Europa anerkannt würde die ſerbiſch nationalen
Jntereſſen tödlich treffen würde während einzelne Perſönlichkeiten
auf die Ausſichtsloſigkeit etwaiger gewaltſamer Aktionen ſowie auf die
Notwendigkeit hinweiſen die Stellungnahme der Großmächte abzuwarten
Die Regierungskreiſe erklären am kommenden Sonnabend werde die
Skupſchtina die endgültige Löſung aller Fragen bringen

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 7 Oktober Hofnachrichten Das Kronprinzenpaar
wird am nächſten Sonnabend zum Beſuch des großherzoglich mecklen
burgiſchen Hofes in Ludwigsluſt eintreffen

Prinz Eitel Friedrich von Preußen der wie gemeldet ſeit einiger
Zeit mit ſeiner Gemahlin in ſeinem Jagdſchlößchen Eſperort in der Ober
jörſterei Darß weilt begab ſich geſtern von dort nach Schünhagen wo er
ſofort eine Pirſchſahrt unternahm Der Prinz wird etwa drei Tage dort
Aufenthalt nehmen

Der König von Spanien iſt heute früh aus Dresden in Wien ein
getroffen am Bahnhof von Erzherzog Friedrich und den Herren der
ſpaniſchen Botſchaft begrüßt worden und hat ſich in das erzherzogliche
Palais begeben

Bei der Feier des deutſchen Tages in Philadelphia
entbot der deutſche Geſchäftsträger Graf Hatzfeldi Wildendurg die Grüße
des Kaiſers und verſicherte daß die Feier in Deutſchland herzlichen
Widerhall finde Der Kaiſer nehme an dem Deutſchen Tage warmen
Anteil Dieſe Worte wurden von der Verſammlung mit lebhaftem Beifall
aufgenommen

Der Schluß des preußiſchen Städtetages Am Dienstag
nachmittag wurde in Königsberg auf dem preußiſchen Städtetag nach

Erledigung der Beratungsgegenſtände der alte Vorſtand wiedergewählt
Hierauf wurden die Verhandlungen mit den üblichen Dankesreden ge
ſchloſſen

Evangeliſcher Bund Jn der Braunſchweiger Jahresverſamm
lung des Evangeliſchen Bundes betonten alle Redner die Rechte des
Proteſtantismus Der Vorſitzende des Zentralvorſtandes Generalleutnant z D
von Leſſel führte aus man komme nicht als Hetzer und Friedensſtörer
man wolle die Ueberzeugung anderer ehren beanſpruche aber das gleiche
Keine Vorherrſchaft aber auch keine Hörigkeit Reichstagsabgeoroneter
Everling nannte den Blockreichstag den Reichstag des konfeſſio
nellen Friedens Er verurteilte die Kampfesweiſe des Zentrums das
immer wieder mit dem Geſpenſt des Kulturkampfes komme und dem evan
geliſchen Konfirmationsunterricht den Krieg erklärt habe Die ehrliche
Geſinnung der Katholiken zweifle der Evangeliſche Bund nicht an aber
er verwerfe ein Bündnis mit dem Zentrum das kein BVollwerk
gegen den Umſturz ſei Noch vor wenigen Wochen habe im
Wahlkreiſe Speyer Ludwigshafen dem Siegeszuge der roten Ballon
mütze der Krummſtab freundlich zugewinkt Heiterkeit und leb
hafter Beifall Der Redner ſorderte zum Schluß rückhaltloſe
Anerkennung der evangeliſchen Kirche und Auflöſung der katholiſch
konfeſſionellen Zentrumspartei Der Wahrſpruch des Evangeliſchen Bundes
bleibe Erziehung des proteſtantiſchen Volkes zu treudeutſcher evangeliſcher
Geſinnung Paſtor Dr Rode ſprach über Friedensſtreben nicht Friedens
reden auf konfeſſionellem Gebiet Am Dienstag ſtand die deutſch
evangeliſche Sache in den Oſtmarken auf der Tagesordnung
Prediger Thomaſchki Königsberg Oſtpreußen ſprach von Verleumdungs
ſucht gegen die Proteſtanten und von ſyſtematiſcher Propaganda der
Katholiken in Oſtpreußen Die deutſchen Katholiken ſeien ſchutzlos den
Poloniſierungsverſuchen ihrer Geiſtlichen preisgegeben Oberlandesgerichtsrat
Raddatz Poſen führte aus die polniſche Bewegung arbeite planmäßig
auf die Losreißung Poſens und Weſtpreußens von Preußen hin Der
Redner forderte zum engen Zuſammenſchluß der evangeliſchen Deutſchen
auf um den Gefahren Trotz bieten zu können

Antiduelliga Die anfänglich auf den 11 Oktober ſeſtgeſetzte
Generalverſammlung der deutſchen Antiduelliga wird wegen der noch
andauernden Univerſitätsferien erſt in der erſten Hälfte des Monats No
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vember ſtattfinden Das Programm wird noch bekannt gegeben werden
Als Ort der Tagung bleibt Leipzig beſtehen

Das Ende eines politiſchen Prozeſſes Der Münchener
Beleidigungsprozeß des Zentrumsabgeordneten Dr Schädler gegen den
jungliberalen Rechtsanwait Kohl hat mit einem Vergleich geendet Abg
Schädler erklärte daß er die im Reichstage gegen Kohl erhobenen Vor
würfe als habe er als Verteidiger eines Freidenkers die katholiſche Kirche
die Altarſakramente und die Fronleichnamsprozeſſion in der empörendſten
Weiſe verunglimpft im guten Glauben gemacht habe auf Grund eines
Verhandlungsberichts Die Beweiserhebung habe ihn jedoch überzeugt
daß jene Vorwürfe nicht gerecht waren Rechtsanwalt Kohl erkannte
den guten Glauben Schädlers an und führte aus daß er die brieflich und
in der Preſſe gegen ihn erhobenen Vorwürfe der Lüge und der Ver
leumdung als unbegründet zurücknehme Der Vergleich ſoll zur
Kenntnis des Reichstags gebracht werden Jede Partei trägt ihre Koſten
und Auslagen die Gerichtskoſten werden geteilt

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangavbe geſtattet

Halle 8 Oktober
Ober Poſtdirektionsbezirk Halle Perſonalnachrichten

Angenommen ſind zu Poſtagenten der Schuhmachermeiſter Hofmann in
Bornitz Bz Halle zu Poſtanwärtern der Hoboiſt Götze in Halle der
Vizewachtmeiſter Müller in Schkeuditz und der Bezirksſeldwebel Reifarth
in Zörbig zum Telegraphenanwärter der Hoboiſt Matthiä in Halle
Freiwillig ausgeſchieden ſind die Poſtagenten Kartheuſer in Schwenda und
Klaering in Bornitz Bz Halle Etatsmäßig angeſtellt ſind als Poſt
ſekretär die Poſtſekretäre Michelmann aus Hameln in Halle Weſchke
aus Lübeck in Naumburg Saale als Telegraphenaſſiſtent der Telegraphen
aſſiſtent Haſeloff aus Berlin in Halle als Telegraphengehilfinnen die
Telegraphengehilfinnen Friedrich und Schlegel in Wittenberg Bz Halle
Richter in Halle Ernannt ſind zu Poſtaſſiſtenten die Poſtgehilfen
Agde Alberts Heinze und Söllner in Halle Sannemann in
Falkenberg Bz Halle und Weiſer in Zörbig zu Telegraphenaſſiſtenten
der Poſtaſſiſtent Hermann Quilitzſch und der Telegraphengehilfe Gabelick
Verſetzt ſind die Ober Poſtaſſiſtenten Schlemmer von Falkenberg Bz Halle
nach Bad Köſen und Otto Lehmann von Mühlberg Elbe nach Eilenburg
die Poſtaſſiſtenten Bahn von Wallhauſen Helme nach Halle Frommhold
nach Leipzig Hermann von Cölleda nach Roßla Harz Hertel
von Ortrand Kr Liebenwerda nach Belgern Käfer von Halle nach
Cölleda Kutz von Schkeuditz als Poſtverwalter nach Schönewalde Bz
Halle Ottomann von Halle nach Hohenmölſen Rechenbach von Halle
nach Hamburg Wenkel von Herzberg Elſter nach Zahna Hermann
Werner von Halle nach Herne und Zierau von Halle nach Teuchern
Verliehen iſt der Titel Poſtſekretär dem Poſtverwalter Käſtner in Bibra
der Titel Ober Poſtaſſiſtent den Poſtaſſiſtenten Mydenowitz und Hermann
Schulze II in Halle Schütz in Eilenburg Beim Scheiden aus dem Dienſt
iſt verliehen der Charakter als Rechnungsrat dem Ober Poſtkaſſen Buch
halter Koch und dem Ober Poſtſekretär Güldenberg in Halle

Rentenbemeſſung Das ReichsVerſicherungsamt hat gegenüber
einer mathematiſch berechneten prozentualen Rentenbemeſſung der Unfall
folgen bei ſchon vorher beeinträchtigter Erwerbsfähigkeit eine Entſcheidung
gefällt in der betont wird es dürfe nicht außer acht gelaſſen werden daß
der Grad der durch einen Unfall herbeigeführten Erwerbsunfähigkeit und
der Grad der verbliebenen Erwerbsfähigkeit niemals mit unfehlbarer
Genauigkeit beſtimmt ſondern immer nur nach freiem Ermeſſen annähernd
geſchätzt werden könne Einerſeits in Anbetracht dieſes einer jeden
Schätzung anhaftenden Mangels und anderſeits auf Grund der geſammelten
Erfahrungen haben ſich in der Rechtsübung der Unfallverſicherungsinſtanzen

allgemein ſſgewiſſe abgerundeie Prozentſätze herausgebildet und werden
jedenfalls Abſtuſungen unter 5 v H und gar Bruchteile von Prozenten
regelmäßig vermieden eine Ausnahme bilden nur die Sätze von 331 und
662 v die aber ein Drittel und zwei Drittel der völligen Erwerbs
fähigkeit oder Erwerbsunfähigkeit darſtellen und inſofern eine abgerundete
Schätzung enthalten Jn der bezeichneten Weiſe geſchieht durchweg
namentlich die Abmeſſung der vor dem Unfalle noch vorhanden geweſenen
Erwerbsfähigkeit eines Verletzten und die Abmeſſung des Einfluſſes der
Unfallfolgen auf einen bis dahin unverletztrn Körper d h die Feſtſtellungen
der Unterlagen von denen die Berufsgenoſſenſchaft bei der Beſtimmung
der durch den Unfall verurſachten weiteren Erwerbsunſähigkeit des Ver
letzten auesgeht Da alſo dieſe Unterlagen ſelbſt auf freier Schätzung
beruhen ſo kann auch das aus ihnen mathematiſch berechnete Ergebnis
teinen Anſpruch auf ausſchließliche Richtigkeit erheben es iſt vielmehr
geboten dieſes Ergebnis wiederum in freier Schätzung auf einen allgemein
üblichen Prozentſatz abzurunden

Städtiſche Sparkaſſe Jm Monat September d J geſtaltete ſich
der Verkehr wie folgt Beſtand der Einlagen Ende Auguſt d J
45 550 958 12 Mk gegen 46 150 978,10 Mk im Vorjahre Einzahlungen
im September 1102508,73 Mk gegen 1013801,05 Mk im Vorjahre zu
ſammen 46 653 466,85 Mk gegen 47 164 779,15 Mk im Vorjahre Rück
zahlungen im September 1300498,31 Mk gegen 1227024,11 Mk im
Vorjahre Beſtand Ende September d J 45352 968,54 Mk gegen
45 937 755,05 Mk im Vorjahre

Das 20 Jahresfeſt der Stadtmiſſion wird am Donnerstag
den 22 Oktober gefeiert werden Der Feſtgottesdienſt iſt nachmittags um
5 Uhr in der Marktkirche Herr Paſtor F von Bodelſchwingh Bethel
b Bielefeld wird die Feſtpredigt halten Die Abendverſammlung iſt um
8 Uhr in den Kaiferſälen Neben muſikaliſchen Darbietungen der Frau
Prof Schmidt Haym und geſchätzter Dilettanten und dem Jahresbericht
des Herrn Paſtor Hobbing wird Herr Paſtor von Bodelſchwingh
einen Vortrag halten über das Thema Heimat für Heimatloſe Der
Poſaunenchor und der gemiſchte Chor der Stadtmiſſion werden mitwirken

M XÜXT Ä XJch bin geneſen Es war gottlob nur ein Schreckſchußund Doktor Korgek iſt mit mir zufrieden

Von dem Tage auf der Jſola Bella haben wir nur einmal
geſprochen Jch fragte ihn was denn eigentlich mit mir ge
ſchehen war Er antwortete mir daß er mich am Boden liegend
gefunden habe Den Herrn den ich ihm als meinen Ver
wandten vorgeſtellt hatte erwähnte er nicht noch drückte er
ſeine Verwunderung darüber aus daß dieſer mich in jenem
Augenblick im Stich gelaſſen hatte Jch konnte nicht ergründen
was er dachte und wieviel er wußte und fragen werde ich ihn
natürlich nicht

Daß Lothar mich kalten Herzens in dem hilfloſen Zuſtand
allein laſſen konnte tötet den letzten Reſt von Gefühl für ihn
in meiner Bruſt

Der Doktor wird mir immer unentbehrlicher Lieb und
zart geht er mit mir um Sein ganzes Weſen drückt Hoch
achtung und Verehrung für mich aus
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Eine Trauerbotſchaft Mein Gatte iſt tot Jch mußte
zum Begräbnis nach Berlin trotz des rauhen Märzwetters

Doktor willigte nur ungern in die Reiſe und gab mir eine
Menge Verhaltungsmaßregeln mit auf den Weg Ich ſollte
meine Geſundheit nicht leichtfertig aufs Spiel ſetzen und mich
nicht zu viel der rauhen Witterung ausſetzen Jch habe mich
ſtreng daran gehalten Als man den Sarg mit meinem Gatten
hinaustrug trat ich auf den Balkon um ihm nachzuſehen
Vielleicht trieb mich dazu ein Reſt der alten Zuneigung zu dem
ehemals ſo ſchönen ſtolzen Offizier der mein Gatte wenn zuletzt
auch nur dem Namen nach war Ach wie bald ſiechte er
dahin und wie bald ſchwanden Stolz und Liebe
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Jch bin wieder in Pallanza Man bemitleidet die junge
gauernde Witwe und ſollte ihr doch die Erlöſung gönnen

Auf der Reiſe habe ich mich doch erkältet und huſte viel
werde ich diesmal länger als ſonſt im Süden bleiben

muſſen

Die Kinder ſind unter Sannas treuer Obhut in Berlin gut
verſorgt Jch ihre Mutter könnte ihnen nicht die Hälfte ſein
und geben Die kleine Helga gedeiht prächtig Jhr Anblick
war mir bei meinem letzten Aufenthalt in Berlin aber ein
Stachel und ich mied das Kind Jm Grunde wäre ich das
Mädchen das ich mir in einer krankhaften Laune aufbürdete
jetzt gern wieder los aber es läßt ſich nicht machen Jch will
vor meiner Familie nicht auch noch als Betrügerin gelten man
hängt mir ſchon genug an Meine Geſchwiſter haben ſich in
ihren Briefen an mich ſogar zu nichtswürdigen Andeutungen
hinreißen laſſen Mögen ſie ich frage nichts danach

Der Vater will kein Geld mehr geben er iſt gegen mich
eingenommen worden Jch verſchwende zuviel heißt es immer
wenn ich etwas brauche Sanna bleibt meine einzige Hoffnung
Erſt neulich hat ſie mir wieder 200 Mark geliehen Die
Rechnung durfte nicht wieder vor Papas Augen kommen

Doktor Pozzoni hat für ſeine Bemühungen eine lächerlich
kleine Summe liquidiert Jch weiß nicht wie ich mich
revanchieren ſoll

2

Ein Jahr iſt wieder vergangen Papa wird mich an die
Riviera begleiten Jch ſoll nicht wieder nach Pallanza Zähne
knirſchend füge ich mich gerade von dieſem Jahre hatte ich ſo
viel erwartet Jch werde dem Doktor ſchreiben Ob er nicht
kommen wird Jch bin doch jetzt frei
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Wie die Zeit flieht Beinahe ſechs Jahre ſind verſtrichen
Den Sommer mit den Kindern und Sanna in Wannſee den
Winter an der Riviera das iſt der kurze ſich ſtetig
wiederholende Jnhalt dieſer Zeit Anfangs tröſteten mich des
Doktors Briefe Dann wurden ſie ſpärlicher und haben
nun ganz aufgehört

Das erſte Laub fällt ſchon von den Bäumen und ich kannnoch immer nicht reiſen Ein fortwährendes Fieber hält mich

an das Bett gefeſſelt und ich fühle mich oft recht elend Wenn
ich nur erſt wieder hinaus könnte nach dem ſonnigen Süden
Dort würde ich beſtimmt geſund werden Eine namenloſe
Sehnſucht erfaßt mich nach Pallanza Diesmal darf Papa es
mir nicht abſchlagen Nur einmal noch möchte ich auf die
Jſola Bella nur einmal noch

v
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Ein heftiger Donnerſchlag riß Helga aus der Starrheit ir
die die Lektüre dieſer Blätter ſie verſetzt hatte

Verwirrt ſah ſie ſich um Hatte ſie geträumt oder träumte
ſie noch Fremd ſchauten ſie die Möbel das ganze Zimmer an

Sie fühlte einen ſtechenden Schmerz in den Schläfen und
eine Art Betäubung Die Glieder waren ihr wie gelähmt
ſchlaff hingen die Arme an ihrem Körper herab

Was war denn mit ihr geſchehen
Wer war ſie Wer war ihre Mutter Welches dunkle

Geheimnis ſprach aus dieſen Blättern zu ihr Jhre
Gedanken verwirrten ſich Dunkler und dunkler wurde es um
ſie und in ihr

Plötzlich ſtieß ſie einen grellen Schrei aus Ein leuchtender
Blitzſtrahl glitt durch das Fenſter über die am Boden liegenden
Blätter hin

Mein Gott Sanna Sanna hilf Du mir
aus dieſem fürchterlichen Jrrſal heraus

Sie bückte ſich raffte mit fliegender Haſt die Blätter auf
und ſtürmte damit hinaus Sie achtete weder des Regens noch
des Sturmes der ihr Haar zerſauſte Wie eine Wilde rannte
ſie in den Parkwegen umher

Helga Kind wie ſiehſt Du aus Was iſt Dir wider
fahren

Atemlos vom ſchnellen Laufen mit wirren in die Stirn
herabhängenden naſſen Haaren war ſie in Sannas Zimmer
geſtürzt und ſtand nun am ganzen Körper bebend vor Sanno
die ſie erſchrocken empfing

Fortſetzung folgt
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mann ein ehrender Nachruf gewidmet

Nr 238 FreitagDie Guttemplerloge Moritzburg veranſtaltet Sonntag den
19 d Mis abends 8 Uhr im Zentralhotel einen Vortragaabend für
alle die der Alkoholfrage Intereſſe entgegenbringen Herr Lehrer May
aus Leipzig wird Experimente und Demonſtrationen an Flaſchen und

Priemen vorſühren und über das Thema Der Alkohol in den Getränken
nach Gehalt und Wirkung reden Darnach findet freie Ausſprache ſtatt

Bibel und Schriften Verein Das diesmalige Jahresfeſt ſoll
am Sonntag den 18 Oktober durch einen Gottesdienſt in der Domkirche
um 6 Uhr und durch eine Nachverſammlung im Saale Rudolf Haymſir 37
um 81/ Uhr gefeiert werden Bei dem Goitesdienſt wird Diviſionsprediger
Schneider die Feſtpredigt halten ferner ſollen etwa 50 Kinder mit
Bibeln beſchenkt werden Die Mitglieder des Vereins werden gebeten die
Namen der zu beſchenkenden Kinder möglichſt bald dem Vorſitzenden Dom
prediger Lio Lang mitzuteilen

Halleſcher Bürgerverein H B Mittwoch den 14 Oktoder
d J abends 83 Uhr findet im Wintergarten eine öffentliche Bürger
verſammlung ſtatt in der Herr Ad Damaſchke Berlin über Umgehung
der Wertzuwachsſteuer und die Steuer nach dem gemeinen Wert ſprechen
wird Dem Vortrage ſchließt ſich freie Ausſprache an

Die Vereinigung ehemaliger Küraſſiere hält am Sonnabend
den 10 Oktober die eral Verſammlung ab Alle ehemaligen Küraſſiere
ſind hierzu eingeladen Näheres iſt aus dem Jnſerat erſichtlich

Der HandwerkerMeiſterVerein hat morgen Freitag abends
i Uhr im Goldenen Schiffchen eine Verſammlung in welcher Herr
Möriz König eventl Herr Kleemann oder Herr Grecke einen Vortrag
über Reiſeerinnerungen halten wird

Die Schuhmacherinuunng nahm in der letzten Verſammlung
18 Mitglieder auf Hierauf wurde dem verſtorbenen Kollegen L Hoff

Auf der Fachausſtellung Berlin
wurde dem Obermeiſter Arndt für orthopädiſche Arbeiten die Silberne
Medallle zuerkannt Letzterer erſtattete Bericht über den Verbandstag und
überreichte dem Lehrling Karl Bley den 2 Ausſtellungspreis Werkzeug
und Diplom

KriegerBegräbnis Verein Die Hauptverſammlung war ziemlich
gut beſucht Nach Begrüßung der erſchienenen Kameraden durch den
2 Vorſitzenden und einem dreifachen Hoch auf den Kaiſer gedachte der
2 Vorſitzende mit warmen Worten des verſtorbenen Kameraden Schur
zu deſſen Andenken ſich die Verſammlung von den Plätzen erhob Als
Abgeordnete zur Herbſtvertreter Verſammlung der Kriegervereine des Saal
und Stadtkreiſes Halle am 18 d Mts wurden die Kameraden Brink
und Achtzehn gewählt Jn der nun folgenden Vorſtandswahl wurden
wieder bezw neu gewählt die Kameraden Kilian als Bergner als
2 Vorſitzender Brink als Guilland als 2 Schriftführer Acht
zehn als Kaſſierer und Matthes als Feldwebel Jaculi Aleithe
Heinrich Lüders Roedel Schäffner Taube Titſch Plahnert Wolf Stahl
und Seiferth als Beiſitzer

Verein ehem Ulanen Jn der GeneralVerſammlung gab der
Vorſitzende zunächſt einen Ueberblick auf das verfloſſene Geſchäftsjahr aus
welchem herv ben iſt daß ſich der Verein um 12 Kameraden vermehrt
hat ſodaß d jetzt aus 84 Mitgliedern beſteht Jn den Vorſtand
wurden wieder bezw neugewählt Bürovorſteher Max Denkewitz Vorſitzender
Maurerpolier Franz Richter ſtellvertretender Vorſitzender Verſicherungs
beamter Otto Sennewald Schriftführer Univerſitäts Bibliothekariats
Aſſiſtent Richard Unglaub ſiellvertretender Schriftführer Kriminalbeamter
Hermann Rühl Kaſſterer die Kameraden Theodor Brauer Rob Erbe
F Schmidt O Olze und H Suhle Beiſitzer Karl Bauſt Materialien
Verwalter H Stuckmann Standartenträger und H Reußner zu deſſen
Stellvertreter

Abgeſtürzt Beim Haſcheſpiel ſtürzte geſtern nachmittag gegen
3 Uhr der Schulknabe Arno Max Schleifweg 3 an den Cröllwitzer
Felſen etwa 10 m tief hinunter worauf er mit dem Kopfe in einer Felſen
ſpalte hängen blieb Der Arbeiter Franz Thierbach ſtieg ſofort zu dem
Knaben empor und brachte ihn zu den Weg herunter wo der am Kopfe
ſchwer Verletzte wieder zum Bewußtſein kam Nachdem ihm von einem
zufällig ber kommenden Arzte Notverbände angelegt worden waren
wurde der Knabe in die Klinik gebracht

Von der Straße Vor dem Hauſe Magdeburgerſtraße 67 brach
geſtern nachmittag rn 31 Uhr ein zweiſpänniger Heuwagen zuſammen

Das bedeckte das Trottoir und einen großen Teil des Fahrdammes
ſo daß eine beträchtliche Verkehrsſtockung entſtand und die elektriſche Bahn
raum paſſieren konnte

Die Feuerwehr wurde geſtern nachmittag gegen 1 Uhr nach
Ludwigſtraße 9 gerufen Dort hatte ein Schulknabe einen Strohſack an

det und d daun in einen Schuppen geworfen der darauf in
Brand geriet Das Feuer lonnte bald beſeitigt werden

Leichenfund Die Tochter eines Bahnarbeiters war vor einigen
Tagen von der Burgbrücke aus in den Mühlgraben geſprungen Geſtern
wurde die Leiche des Mädchens an der Ziegelwieſe aus dem Waſſer

Anugefahren Von einem Radfahrer wurde geſtern nachmittag ein
ſechsjähri Schulknabe in der Landwehrſtraße angefahren Der Knabeerlitt ch Hantabſchürfungen im Geſicht

Einbruchsdiebſtahl Jn vergangener Nacht brach ein Dieb in
den Laden des Kaufmanns r n e e W Der

itzbube hat ſeinen Weg durch eine von ihm eingedrückte FenſterſcheibeEr ſtahl den Jnhalt der Ladenkaſſe etwa 16 Mk und

außerdem 15 Kiſten Zigarren
Lokales ſiehe 1 Beilage

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle N Gr Brunnenſtraße 3 a

Auf geboten 7 Oktober Der Kupferſchmidt Paul Knoth und Emma
Repert geb Göhre Gr Wallſtr 47 und Gr Brunnenſtr 31 Der
Straßenbahnſchaffner Reinhold Picht und Marte Schade Marthaſtr 23 und
Henriettenſir 35

Eheſchließungen 7 Oktober Der Lehrer Karl Weſtphal und
Erneſtine Elſa Thintus Peſtalozziſtr 5 und Lutſenſtr 17

Geboren 7 Oktober Dem Hilfshoboiſt überz Sergt Otto Müller
eine T Erika Yorkſtr 79 Dem prakt i Dr med Ernſt Weber eine
T Martha Friedrichſtr 9 Dem Lokomoiivheizer Wilhelm Zander eine
T Charlotte Adolfſtr 8 Dem Hilfs Lokomotivheizer Paul Buſchky ein
S Kurt Reilſtr 107

Geſtorben 7 Oktober Des Maurer Albert Götze S 1 Eichen
dorffſtr 30 Des Kellner Franz Lüke Ehefrau 24 Brandenburgerſtr T

Der Gelegenheitsarbeiter Wilhelm Schrohe 29 Am Krrchtor 20 a
Der Buchhändler Albert Henze 51 Leipzig Die Arbeitertn Martha
Pikarsky 15 Diakoniſſenhaus

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 7 Oktober Der Werkzeugſchloſſer Ernſt Wendel und

Ida Riemer Anhalterſtr 6 Der Klempner Franz Lichtenſtein und Anna
Koch Kellnerſtr 17 und Obhauſen Nicolai

Eheſchließungen 7 Oktober Der Buchbinder Albert Müller und
Frida Bachmann Freiimfelderſtr 12 und Gr Klausſtr 21 Der Gymnaſial
lehrer Dr phil Walter Wangerin und Margarete Thomas Burg und Robert
Franzſtr 15 Der Zimmermann Andreas Goblirſch und Margarete
Ziegler Gr Klausſtr 12

Geboren 7 Oktober Dem Kaufmann Robert Plötz eine T Eliſabeth
Magdeburgerſtr 3 Dem Jnſtitutsdiener Hugo Böckel eine T Gertrud
Pfälzerſtr 21 Dem Ttiſchler Albert Hartwig eine T Jda Huttenſtr d
Dem verſtorb Schuhmacher Friedrich Max eine T Berta Klinik Dem
verſtorb Wachtmeiſter Karl Eichelmann T Martha Klinik Dem Gruben
arbeiter Emil Meuſel ein S Erich Klinik Dem Zimmermann Karl Hille
eine T Helene Klinik Dem Schloſſer Alwin Fiſcher ein S Erich

r 42 Dem Pfleger Johann Kromarek ein S Walter Glauchaer
traße 61 Dem Zimmermann Albert Reichſtein eine T Klara Schloß
berg 1 Dem Bierfahrer Edmund Kraft eine T Erna Schmiedſtr 31
Dem Lokomotivhilfsheizer Otto Schmieder ein S Werner Vtieskauerſtr 15

Dem Gaſtwirt Theodor Robitzſch eine T Frida Böllbergerweg 58
Geſtorben 7 Oktober Des Kaufmann Wilhelm Rößler T totgeb

Frieſenſtr 26 Des Braumeiſter Heinrich Weſtermann T Elſa 1
Halberſtädterſtr 3 Der Lehrhäuer Richard Mehl aus Döllnitz 17
Klinik Marie Benſing 26 Schützenſtr 7 Des Baumeiſter Paul
Reinitz S Kurt 4 Neue Promenade 3 Des prakt Zahnarzt Leo
Lewinsky S Kurt 1 Gr Ulrichſtr 27

Auswärtige Aufgebote
Der Schneidermeiſter Wilhelm Hanf und Minna Noth Hornburg und

GroßgräfendorfStrößen Der Fabrikarbeiter Albert Melzer und Lutſe
Klatte Halle und Cönnern Der Former Karl Löffler und Emma Hennig
Rabat Der Arbeiter Willi Schlag und Emma Kaliſch Merſeburg
Der Schmidt Franz Bernhardt und Martha Bernhardt Halle und Stumsdorf

Telegramme und letzte Nachrichten
Zur Lage auf dem Balhkan

Budapeſt 8 Oktober H Der Miniſter des Aeußern
Baron Aehrenthal wird das Expoſs über die äußere politiſche
Lage heute um 4 Uhr nachmittags im Ausſchuß der öſterreichiſchen
Delegation halten

Budapeſt 8 Oktober Jm Hinblick auf die Erregung
in Serbien ordnete der Kriegsminiſter Vorarbeiten für die Mobili
ſierung der Armeekorps in Hermannſtadt Temesvar Szegedin und
Agram an Zugleich wurde befohlen bis zum 15 ds Mts telegraphiſch
Bericht zu erſtatten Die Urſache der Mobiliſierung iſt die Befürchtung
daß die Erregung in Serbien die Stimmung der Bevölkerung Bosniens
und der Herzegowina ungünſtig beeinfluſſen könnte

Belgrad 8 Oktober W Jn einer Note an die Signatar
mächte proteſtiert die ſerbiſche Regierung gegen die Einverleibung
Bosniens und der Herzegowina Die Note betont daß obwohl Serbien
alle Verpflichtungen aus dem Berliner Vertrage fkrupulöſer erfüllt hätte
als irgend ein anderer keine einzige Aenderung an dieſem Vertrage
ſeit den letzten 30 Jahren zugunſten des Serbentums erfolgt ſei Serbien
könne nur in der Wiederherſtellung der Lage bezüglich Bosniens volle
Befriedigung finden Sollte dies unmöglich ſein ſo ſordere Serbien ent
ſprechende Entſchädigungen

Cetinje 8 Oktober W Die Regierung hat an die Ver
treter der Berliner Signatarmächte eine Note gerichtet in der die
Verfügung über Bosnien als eine Verletzung des Berliner Ver
trages bezeichnet wird

Petersburg 8 Oktober W Die halbamtliche Roſſija
veröffentlicht einen Leitartikel in dem es u a heißt daß die proklamierte
Annexion und die Unabhängigleitserllärung Bulgariens eine weſentliche

9 Oktober Seite 5
ſo viel Blut vergoſſen um das Chriſtentum auf dem Balkan zu
neuem Leben zu erwecken könne es in der Wiederherſtellung des bulgariſchen

Reiches nur den erwünſchten Abſchluß eines hiſtoriſchen Vorganges und
gleichſam das Erbteil ſeiner eigenen Mühen erblicken Dieſer Alt
bedürfe jedoch der geſetzmäßigen Anerkennung
und es ſei notwendig daß ſämtliche Veränderungen die gleich
zeitig in der beſtehenden Ordnung auf der Balkanhalbinſel
eingeführt werden könnten Erſchütterungen und internationale Ver
wickelungen nach ſich zögen Der natürliche Weg zur Erreichung des
Zieles wäre die gemeinſame Beratung der neuen Lage auf einer
neuen Konferenz der Mächte

Die Haltung Englands
London 8 Oktober W Das Reuterſche Bureau erfährt

der nächſte Schritt bei der gegenwärtigen diplomatiſchen Altion ſei der
Erlaß einer Note an die Signatarmächte des Berliner Vertrages
durch die ruſſiſche Regierung in der die Einberufung einer Konferenz
vorgeſchlagen wird Es könne als ſicher angeſehen werden daß die Mächte

vorher die Ausdehnung der Diskuſſion und das Programm genau ſeſtſetzen
werden Jn Londoner offiziellen Kreiſen wird verſichert der Erlaß der
Note ſtehe unmittelbar bevor Es wird vorgeſchlagen die Diskuſſion
auf der Konferenz peinlichſt auf die Fragen zu beſchränken die ſich aus
der neuerlichen Aktion OeſterreichUngarns und Bulgariens ergeben

London 8 Oktober W Premierminiſter Aſquith hjelt
geſtern abend in Lewen eine Rede in der er es klar ausſprach es ſei die
Abſicht Englands die junge Verfaſſung der Türkei zu ſchützen und in der

er an Bulgarien und Oeſtereich Ungarn die Warnung richtete
ſie könnten nicht mit harter Hand den Berliner Vertrag brechen ohne Zu
ſtimmung der Mächte

London 8 Oktober W Jn der Rede die Premierminiſter
Asquith geſtern in Lewen hielt führte er aus Wir begegnen an dieſem
Abend einer großen über die ganze Welt verbreiteten Beſorgnis und
die Gedanken aller engliſchen und fremden Politiker richten ſich auf die
erſchreckende Aufeinanderfolge von Umwälzungen deren Schau
platz das öſtliche Europa iſt Wenige Ereigniſſe unſerer Zeit haben eine
herzlichere und allgemeinere Sympathie im britiſchen Volke erregt als die

unblutige Revolution welche die Türkei in eine freie ſich ſelbſt
regierende Nation umwandelte Jhre Anſtifter und Führer ſind ausnahmslos
von höchſt uneigennützigen Beweggründen geleitet worden und das neue

Regierungsſyſtem iſt mit einem Minimum von Reibungen ins Werk ge
treten Dieſe Situation die zu den hoffnungsvollſten Erwartungen be
rechtigte wurde plötzlich gewaltſam unterbrochen durch die Prokla
mierung der bulgariſchen Unabhängigkeit und faſt gleichzeitig durch
die Annexion Bosniens durch OeſterreichUngarn Beide Ereig
niſſe die von einander zu trennen kaum möglich iſt bilden einen ſchweren
Schlag gegen das neue noch in ſeinen Anfängen begriffene Regime
Sie ſind in der Türkei mit nicht unbegreiſlichem Unmut aber mit bewun
dernswerter Ruhe und Würde aufgenommen worden

London 8 Oktober W Sir Edward Grey führte in
einer Rede die er in Woller Northumberland hielt u a aus daß England
keiner Macht das Recht zuerkenne eine internationalen Vertrag
ohne Zuſtimmung der anderen beteiligten Parteien zu ändern Wenn das
in der europäiſchen Politik einreißen ſollte ſo würde das öffentliche Ver
trauen untergraben Dann könne man nicht erwarten daß die Aus
gaben ſür die Rüſtungen vermindert würden Jm gegenwärtigen
Falle würde es ſehr wünſchenswert ſein der Türkei zu verſichern daß bei
jeder Reviſion des Berliner Vertrages die Jntereſſen und der Status
der Türkei volle Berückſicht igung finden würden England wünſche
die neue Regierung in der Türkei zu unterſtützen Jede Kränkung des
neuen Regimes könnte der jetzt friedlichen Bewegung eine militäriſche
Richtung geben Hierdurch könnten alle Reformen in der Türkei gefährdet
werden Redner ſchloß er hoffe daß es zu keiner Friedensſtörung kommen
werde

rerenbester Ersatz für Achten Goldschmuok weil 10 jährige
j urkundliche Garantie far Haltbarkeit u gutes Tragen
sonst verbürgter Vmtausch Rlegante Original EtuisBillige Preise Erhaältlich in Golawarennanaiungen

Hinweis Der heutigen Nummer liegt ein Proſpekt
betr Haemacolade der Firma Fritz Sauer Berlin W 30
Barbaroſſaſtraße 20 bei worauf wir unſere Leſer aufmerkſam

Nachdem RußlandVerletzung des Berliner Vertrages bildeten machen
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3 IDveweine Pabatt bevelchaft

W ben in Hahn
vermittelt in einheitlicher Weiſe c

innerhalb ganz Deutsohlands

das Rabattweſen der einzelnen Geſchäfte durch den
Verkauf von Rabatt Marken und Spar Büchern

Die Höhe des Rabatts bleibt

den Kanflenten freigeſtellt

Gefüllte Bücher in jeder Stadt einlösbar

Zahlung für Rabattmarken und Sparbücher erfolgt bei der S

Direktion der Disconto Gesellschaft
Berlin

oder bei uns und den von uns beſtimmten Banken

Proſpekte auf Wunſch franko zugeſandt

ePhologranh

Apparate
Alle Utensilien

Murillo Platte allerhöchſt empfindlich

c9 9512 13 18 18524T Dupend X 60 60 ro Selbsttonendes Celloidin Papier 0
Enthält das Gold in der Schicht Nur in Salzwaſſer zu tonen

Celloidin apPiere glänzend oder matt in allen Formaten
und Bogen abſolut friſch

Gaslicht Papier ne d nen e
Aristo Papier es patet 70 P

Kartons und Albums zum Aufkleben und Einſtecken der Bilder

Man W ergien enmäuzerNähe d Marktes
i

a

Za naben in den meisten grösseren deschäften

eHogert Humemnel Dmotiapiah
Kolonialwaren Delikateſſen Landesprodukte
Hochfeine hansſchlachtene Fleiſch und Wurſtwaren

Freitags Schlachtefest
Seſtellnungen auf Wild und Geflügel ſowie Kartoffeln beſte

Thüringer Winterware werden billigſt ausgeführt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

übertragen haben

wahren Her üetent n Hrn

9 Oktober Er 238
Sächsisch Thüringische Aktien Gesellschaft

tür Braunkohlen Werwerthung,

Zehnauf 1000 000 Mark Pige mit 102 rückzahlbare Schuldverschreibungen der Sächvisch
Thüringischen Aktien Gevellschaſt für Braunkohlen Verwerthung in Halle a S

Die Sächsisch Thüringische Aktien Gesellschaft für Braunkohlen Verwerthung hat die Aufnahme einer mit 44 verzinaliohen
mit 1020 rückzahlbaren Anleihe von Mark 1500000 beschlossen von denen zunäehst

1000 000 Mark
begeben werden sollen

Der Erlös dieser Anleihe ist bestimmt zur Bezahlung gekauſter und noch zu kaufender Kohlenfelder sowie für Erweiterung
der Anlagen

Die Teilschuldverschreibungen sind ausgestellt in Absehnitten von 500 und 1000 Mark sie lauten auf den Namen des Hallesohen
Bank vereins von Kulisch Kaempf Co Kommanditgesellschaſt auf Aktien und sind durch Blanko Giro übertragbar

Die Verzinsung veginnt am 1 Oktober 190 8 die Zinsen sind halbjährlich am 1 April und 1 Oktober jedes Jahres zahlbar
bei der Gesellschaftskasse in Halle a

dem Halleschen Bankverein von Kulisch Kaempf Co Kommanditgesellschaft auf Aktien Halle a
der Allgemeinen Deutschen Kredit Anstalt Abteilung Becker Co Leiprig
der Magdeburger Privat Bank Magdeburg

Die Räckzahlung der Anleihe erfolgt in Jahbresraten von mindestens 40 000 Mark durch Auslosung dergestalt dass alljährliech im
Monat September zuerst im September 1914 die zur Rückzahlung gelangenden Schuldverschreibungen dureh das Los bestimmt
und an dem auf die Verlosung rolgenden I April mit einem Aufschlag von 2 h zurückgezahlt werden Mit diesem Tage erlischt die
Pflicht zur Verzinsung

Die Veröffentlichung der gezogenen Nummern gesechieht in dem Deutschen Reichsanzeiger der Berliner Börsenzeitung Magde
burger Zeitung Leipziger Zeitung Halleschen Zeitung Saale Zeitung

Das Aktienkapital der Sächsisch Thüringischen Aktien Gesellschaft für Braunkohlen Verwerthung
beträgt e J 7 7 a 7 a J e a 7 e 7 e J e e Mark 4 999 200die Reserven zusammen wir 1die letztjährige Dividende vetrugz 5bei erheblichen Abschreibungen der visherige Gesehäſtsgang des laufenden Jahres iässt mindestens das gleiohe Ergebnis erwarten

Von früheren Anleihen der Gesellschaft im Gesamtbetrage von 2000000 Mark sind bereits 600 500 Mark getilgt
Für die Anleihe haftet das gesamte bewegliche und unbewegliche Vermögen der Gesellschaſt
Die Gesellschaft ist nicht berechtigt vor Tilgung dieser Anleihe eine neue Anleihe aufzunehmen welche deren Inhabern eip

besseres Recht auf das Vermögen der Gesellschaft als den Inhabern von Schuldverschreibungen dieser Anleihe einräumt

Sächvsisch Thüringische Aktien Gevellschaft für Braunkohlen Verwerthung

Wir haben die vorstehenden
1000000 Mark 49 ige à 102 rückzablbare Anleihe der Sächsisch Thüringischen

Aktien Gewellschaſt für Braunkohlen Verwerthung
h äbernommen und legen dieselben unter nachstehenden Bedingungen zur öffentlichen Zeichnung auf

Donnerstag den 15 Oktober 19081 Die Zeichnung findet
während der üblichen Geschäftsstunden in Halle a S

bei dem Halieschen Bankverein von Kulisoh Kaempf Co
dem Bankhause H F Lehmann
dem Bankhaus Reinhold Stecknenrder Bank für Handel und industrie Filiale Halle a S

statt Früherer Schluss der Zeichnung bleibt vorbehalten
2 Der Zeichnungskurs ist 99 h zuzüglich der Stückzinsen vom I Oktober ds Js bis zum Zahlungstagoe
3 Die Zuteilung deren Höhe dem Ermessen der Zeichnungsstelle überlassen ist wird so bald wie möglich erfolgen Den

Schlussscheinstempel trägt der Zeichner
4 Die Abnahme der Stücke hat in der Zeit vom 22, 24 Oktober 1908 zu erfolgen
Die Anleihe wird in Halle zur Notierung gelangen

Halle a den 5 Oktober 1908

Hallescher Bankverein von Kulisch Kaempf Co
Kommanditgesellschaft auf Aktien

Flechten HautDie Aerzte empfehlen sio n
Sommerſproffen

den Herren Rauchern welche nur an leichte 2igarren wählen dürfen gelbe rote Flecken

Meine Holländer Sperzialitäten haben sich infolge ihrer Milde
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Glycerin Schwefel Milchſeife

50 n 80 Créme 1 Manverlange Dr Kuhn Echt nur
v Prz Kuhn Kronenparfüm
Nürnberg Hier Löwon
Apotheke Markt 0 Ballin

das Beſte Dr Kuhns

und quten Bekömm lichkeit Weltruf erworben
r

Bwwworeneeee S J S WeW W W S J W W WW J S Be son Parf Leipzigerſtr 91S W Se S W e o W d Osk Ballin jr Hirſch DrogBe Leipzigerſtr 63 K JangoeNeht Drog deiy ziger

Gänſe e a Entenschneeweisser Brand
Versand nach allen Teilen Deutschlands

Würzig im Gescohmack
10 Stück 60 Pfennig 00 Stück Mk 70S 1908 er Brut liefert franko unterc W C r Zigarren Einfuhr und Garantie lebend Ankunft 10 große

9 Vorsandhaus federvolle Gänſe 32 18 großeEnten 30 15 junge Hähn er beſte
Winterleger 22 Dunhl

n Kr KattowitzHalle a S Grosse Ulrichstrasse 35
Fernruf 3098 Ecke der Alten Promenade

Achtung Aeep Achtung
Der erſte WVaggon Thüringer Tafel Aepfel

von Kuchen bis zu den feinſten Winterſorten wird morgen
Freitag den 9 Oktober 1908 von früh 10 Uhr an am hieſigen
Güterbahnhof Weſtgleis im einzelnen u ganzen W billig

verkauft Achtungsvoll
Paul Otto Leipzigerstr 82

Auftraggeber H Rothe

Petrol Kannen Laternen Kdchenlampen
Bettstellen für Erwachsene und Kinder

Wilh Heckenrtt
Am Güterbahnhof 5 Toreinfahrt
Grosse Virichstrasse 57

Naſe a S
Seinen Dierde Anawig Nuenororetr 6o

Behagl Familienpenslon Gute Erziehung u Ptlege unter gewissenh
Beautsichtig u Nachhilte in allen Schultächern Mäss Preis ProspektWir bringen hiermit zur Kenntnis dass wir unsere General

Agentur Halle a umfassend den Regierungsbezirk Merseburg
ab 1 Oktober ds Js unserem bisherigen General Vertreter für

Hen V o in Halle a 5
Moritzzwinger 17 1

Leipziger I ebensversicherungs Cevellschaft

aul Gegenveitigkeit Alte Leipziger
vormals Lebensversicherungs Gesellschaft zu Leipzig

errichtet 1830

Verſicherungsbeſtand über 815 Millionen Mark

Vermögen über 506 Millionen Mark
Neuabſchlüſſe 1907 Mark 66056 100

Neues vorteilhafteſtes
Prämien u Dividendenſyſtem

Unanfechtbarkeit o Unverfallbarkeit o Weltpolice

Vertreter in Halle a S

Berlin S W 68 Charlottenstrasse 77
Schweizerische

Filiale in Berlin
Der Direktor Schneider

Auf obige Anzeige Bezug nehmend empfehle ich mich zum

Abschluss von Unfall Haftpflicht Einbruchs DiebstahlKautions und Veruntreuungs Versieherungen

Fücht Platz Akquisiteure wie Provinz Vertreter Serret

General Vertrcter l
Kunrker jed Art beſorgt billig m öbeltransporke jeder Art beſorgtAckermann Mühlberg 10 II bill R Welhmann Vernhbardyſtr 9

Hugo Klauke General Agent
MagdaMartinstr 11 Johannes Erbss General Agent

burgerstr 8
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